
WS 2009/2010 – Evaluationsergebnisse

Proseminare

Die Evaluation der Proseminare zeichnet sich durch zwei ggf. verzerrend wir-
kende Aspekte aus:

- Ungefähr ¾ der Bewertungen wurden von Studierenden im Lehramt
abgegeben

- 85% aller Studentinnen in Proseminaren studiert auf Lehramt

Dies führt dazu, dass die durchschnittlichen Evaluationsergebnisse sich zu
einem sehr großen Teil aus der Wahrnehmung zukünftiger Lehrer/innen erge-
ben.

Pro Lehrveranstaltung bereiten sich

die Studierenden durchschnittlich 1h

vor bzw. nach.

Die durchschnittliche Vor-bzw. Nach-

bereitungszeit unterscheidet sich zwi-

schen Studentinnen und Studenten

nicht.



Allgemeiner Lernerfolg: In den
Proseminaren beträgt das ge-
samte Mittel zu diesem Item
.1,61=ݔ̅ Die Skala von 1(stimme
zu-bis 6 stimme nicht zu)wurde
nicht ausgenutzt. Man kann
diese Werte dahingehend inter-
pretieren, dass also der Lerner-
folg in Proseminare hoch bis sehr
hoch ist.

Insgesamt dominiert bei
diesem Kompetenzitem
allgemeine Zustimmung
=ݔ̅) 1,92). Allerdings
gibt einen (leichten)
geschlechtsspezifischen
Unterschied in der Zu-
stimmungsäußerung.


